
 

 

 

 
Wandermöglichkeiten im Daadener Land 
 
Wanderung durch das untere Daadetal 
 
Charakteristik: Eine abwechslungsreiche Rundwande-
rung über Höhen und Täler des schönen Daadener 
Landes mit der Möglichkeit eines Kräutergartenbesu-
ches und Verweilen im „Paradies“. 
 
Parken: Parkplatz am Bahnhof, 
 nahe Dorfmitte 
Wanderkarte: 1 : 25.000 Daadener Land 
Wanderstrecke: ca. 16 km 
Wanderzeit: ca. 4 Std. (ohne Pause) 
Höhendifferenz: ca. 220 Meter 
Einkehrmöglichkeit: in Daaden, Weitefeld, Schutzbach 
 und Biersdorf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

legten Verladestelle eines ehemaligen Basaltbruches vor-
bei und treffen auf einen markanten Wegweiser, auf des-
sen Spitze ein Apfel, der sogenannte „Paradiesapfel“ 
angebracht ist. Die- ser Wegweiser 
mit dem Paradies- apfel deutet auf 
Niederdreisbach hin, das hier im 
Daadener Land auch im Volks-
mund das Paradies genannt wird.  
 
Wir wandern weiter nach links und anschließend wieder 
nach rechts ins Tal nach Schutzbach. In Schutzbach, kurz 
vor Erreichen des Bahnüberganges, biegt unser Wander-
weg nach rechts ab, dem wir immer entlang den Gleisen 
der Daadetalbahn und dem Daadebach bis nach Nieder-
dreisbach folgen. Am Bahnhof Niederdreisbach und am 
Bürogebäude des Betonwerkes vorbeigehend, überqueren 
wir die Landstraße und gehen durch das Werksgelände 
hindurch so weit, bis die ersten Häuser von Biersdorf zu 
sehen sind. 
Hier biegt der Wanderweg „B5“ nach rechts ab, wir aber 
gehen geradeaus über den Spielplatz weiter und wandern 
über die Straße „Am Glaskopf“ in die Ortsmitte von Biers-
dorf und über die Friedhofstraße und den Weg „Auf der 
Bölze“ bis nach Daaden zurück. 
Die Wanderstrecke verläuft ab dem Spielplatz auch mit 
der Radwegemarkierung „Betzdorf-Lippe“ und ab der 
Friedhofstraße auch mit dem Grubenwanderweg mit der 
Markierung „Schlägel und Eisen“. 
 
 
 
 Hui!   Wäller?   Allemol!  
 
 Westerwald-Verein Daaden e. V.  
 



 

 

 
 
 Heimatmuseum Daaden 



 

 

Streckenskizze: 
 



 

 



 

 

Streckenbeschreibung: Ab Ortsmitte Daaden (Bür-
gerhaus Daaden mit Heimatmuseum - Besichtigung emp-
fehlenswert) wandern wir in westlicher Richtung und kreu-
zen die Landstraße Daaden-Friedewald, folgen der Mar-
kierung „B3“ (schwarzer Spiegel/gelbe Zeichen) in Rich-
tung Volksbank und weiter bergauf zum Rast- und Grill-
platz Silberberg. Nach links folgen wir nun der Markierung 
„B1“ bis zum Bauernhof und der sogenannten Kräuter-
farm auf der Silberberghöhe. Ein kleiner Abstecher von ca. 
30 Meter nach links zum Kräutergarten lohnt sich immer 
Auf dem Wanderweg „B1“ gehen wir weiter und ca. 50 
Meter hinter dem Bauernhof bei dem Wegedreieck verlas-
sen wir den markierten Weg und wandern nach links ohne 
Markierung ca. 700 Meter bis zum nächsten Wegedreieck 
am Rand des Fichtenwaldes. 
Beim Durchwan- dern des of-
fenen Geländes hat man rechts 
einen schönen Blick ins 
Daadetal, nach Biersdorf und 
Niederdreisbach, sowie zum 
Hohenseel- bachskopf und 
in der Ferne bis hin zum Druidenstein.  
Nach dem letzten Wegedreieck am Fichtenwald wandern 
wir ein kurzes Stück nach links der Markierung „B2 und 
B3“ folgend. Achtung: Ca. 100 Meter nach dem Holz-
wegweiser Biersdorf/Niederdreisbach und Weitefeld/ Ober-
dreisbach biegen wir nach rechts ab in den Fichtenwald. 
Über einen Pfad ohne Markierung erreichen wir talwärts 
nach kurzer Zeit bei einem befestigten Weg die Markie-
rung „B5“. Mit dieser wandern wir geradeaus weiter und 
diese Markierung wird ab jetzt für ca. 9 km unser Wegwei-
ser sein. 
Wenn wir die Landstraße Weitefeld-Niederdreisbach ge-
kreuzt haben, erreichen wir nach kurzer Zeit die Grillhütte 
Weitefeld. Wir wandern weiter an den Ruinen einer stillge- 


